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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01073

X

Im Süden eines größeren reich strukturierten Laubmischwaldes nördlich von Neu Zarrentin stockt in einer Senke auf nassen, eutrophen,
ungestörten Torfen ein Steifseggen-Erlensumpf, welcher reich an Wasserschwaden und auch Schwertlilie ist. Der Baumbestand ist jung und 
steht licht (besonders im Süden) und eine Niederwaldnutzung ist deutlich erkennbar. Im Süden fließt ein kaum entwässernder Graben aus 
dem Biotop und verbindet es mit dem Biotopkomplex Nr. 4004.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex elata Glyceria fluitans

Carex acutiformis Iris pseudacorus

Carex elongata Carex remota Dryopteris carthusiana Fraxinus excelsior
Galium palustre Hottonia palustris Lycopus europaeus Mentha aquatica
Scutellaria galericulata Solanum dulcamara


